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C DO d  ca
olulllicht

ß ſch Btadthalter/wurck—
lich Veheimter Etats-Rath und zur Megierung des
Furſtenthums Kalberſtadt verordnete bræſident,
Directores, Vice Director und Rathe

Ugen hiermit denen ſambtlichen Sinwohnern/
cussgedachtes dieſes Wurſtenthums und zugehoriger
Grafſchafften hierdurch zu wiſſen was geſtalt dieChur—
Braunſchweigiſche HerrenGeheimte Rathe/ durch ihr
unterm 31. Decembr. vorigen Fahres anhero abgelaſ—
ſenes Schreiben Uns wiſſend gemachet wie Sr. Chur
furſtl. Durchlauchtigkeit zu Braunſchweig und Lune
burg der annoch hin und wieder graſſirenden Conta—
gion halber nach vorgepflogener Communication mit
der Kerrn Wettern zu Wolffenbuttel Surchl. zu
Berwahr-und Sicherheit des Kartzes gut befun-
den gewiſſe Verfugung zu machen und ſolche durch
den Druck zu pobliciren damit diejenige welche auff
dem Hartze zu ſchaffen ſich darnach achten und Scha
den und Ungelegenheit verhuten mogen geſtalt Sie Uns
denn zugleich die gedruckten Edicta und gemachte Ver
faſſung communiciret; MWann nun unter andern
darin enthalten daß von hier auch andern angrentzen—
den und nicht benannten Orten keine Wolle-oder aus
Wolle tabricirte Waaren Kleider Federn Gett-Ve—
rathe Veinwand Garn Waare von Menſchen und
Bieh Rauchwerch Flachs Hanff und dergleichen den
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Gifft zu faſſen fahige Sachen nicht eingelaſſen ſondern
auf den erſten Vrentz-Waſſe ſogleich zuruck gewieſen
werden ſollen dafern nicht dabey ein Certificat, worin
die Dbrigkeit des Orts wo es geladen und abgehet
durch Sigenhandige Mnterfchrifft und beygedrucktes
Magiſtrat.-Miegel atteſtiret daß derjenige der es dort
hin ſendet/mittelſt abgelegten Corperlichen Eydes ans
geſagt/(immaſſen nicht gnug ſeyn ſolle /an Eydesſtatt
oder auf geleiſteten Gurger-Syd) was in denen Ka
ſten Faſſern Wallen Sacken und Packen verhanden
wo ſolche Waare gewagfſen gefallen fabriciret gepa
cket zuſammen geſchlagen wie lange ſie an dem Orte
wo ſie abgehet gelegen damit aus ſolchen beurtheilet
werdenkonne was vorManufactures ſey jum Exem-
pel, ob es Schleſiſche Sachſiſche Marckiſche Tucher
ſeynd welches Falls nicht diegeringſte Reflexion darauf
zu machen ob ſolche Waaren eine Zeitlang an einem an

dern Jrte ſtill gelegen oder nicht.
egreerner daß das generale Wort: Kdrahm oder

trocken Guth nicht zureichend ſeyn ſondern allemal
mit Nahmen benennet werden ſolle was darin enthal
ten maßen dann wann einiger grundlicher Verdacht
fallen wurde daß darin andere Waaren als in dem
Waſſe angegeben dem Waß-Wihreiber erlaubet ſey/
ſelbige zuonnẽ und allenfalls die gaßer anzubohren und
da einiger Betrug dabey ſichuuſſern wurde die Waarr
nebſt Wagen und Pferden confiſciret der Juhrmann
zur Hafft gebracht und demjenigen der es angemeldet/
der dritte Theil davon zugehilliget werden ſolle. Des
gleichen daß die dahin kommende Perſohnen zwar
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ungehindert ein zu laſſen/ jedoch nicht anderſt als wann
ſie mit Geſundheits-Brieffen verſehen worin der Rei
ſenden ihr Saun-und Zunahme Condition, Statur,aaan

lter Haare Ehleidung Angeſicht und deſſen Merdk—
mahle nebſt beh ſich fuhrenden Bedienten und Ga—
chen deutlich ausgedrucket und da ſolches darinnen
nicht zu finden/ dieſelbe ſogleich an den erſten Grentz—
Paſſe/ zuruck zuweiſen es waren dann Bekandte/ in
der Nachbarſchafft-wohnende RtandesWerſonen und
andere Seute von Diftinction, welchesfalls gnugſey
wann jemand von ihren vornehmſten Bedienten die
Richtigkeit des Paſſes an Eydes ſtatt beſtatigte.
 Wiejenige aher die aus der Nachbarſchafft Victua-

lien, und Frucht auff den Martz bringen und bekandt

ſeyn bis zu fernerer Verordnung eingelaſſen werden
konten.

ZDann auch daß alle und jede Guther und Perſoh
nen welche vorhin benannter maßen beſchaffen ſich der
geſetzten Grantz-Paſſe wozu nach dem einſeitigen Har
tze nachfolgende Oerter benennet ſeynd als:

Salbingerode
VauterbergSrutenbec bey dz Ofer-Pdutte

Kürhey
chartzfeldt ĩ

Wohlde
Krattorff
Wuilfften
Watlenburg

Sästorff/



Sistorff und 'ſterode bedienen und alda ſich
examiniren auch ihren Paßdaſelbſt mit Zuthuung des
Dati unterſchreiben und mit dem verordneten Stempel
bedrucken laſſen ſolten unter der Verwarnung daß
welche durch andere Wege gekommen ſofort zur Hafft
zu bringen. ?7c. Und Wir dann dieſe gemachte Sorg
faltige Veranſtaltung zu ſo viel mehrerer Abwendung
der zu befurchtenden Contagion ſehr nothig und nutz

lich finden;
Bo haben Wir ſolches denen Singeſeſſenen dieſes

Furſtenthums und zugehdriger Wrafſchafften in ſpe—
cie denenjenigen ſo auf dem Hartz Commercia und
Handlung treiben oder ſonſt ihrer Geſchaffte halber
dahin zu reiſen genothiget werden bekandt zu machen
vor dienſamgefunden damit ſie obiges alles oblerviren
und ihre Weiſe und Negotiation ohn Berdruß und
Ungelegenheit verrichten koñen. Ssignatum Halherſtadt

den 28. Januarij 1714.
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